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Zitat von Bolzbold

Um bei einer Klausur von 10 Punkten (Spalte "schriftliche Prüfung" mit 10 Punkten)
zwei Punkte beim Gesamtergebnis gutzumachen, muss die mündliche Prüfung einen
Notenpunkt besser sein, d.h. die freiwillige mündliche Prüfung muss mit 11 Punkten
absolviert werden (vgl. Zeile "mündliche Prüfung" mit 11 Punkten - das führt dann zum
Schnittpunkt "52") Die zwei Punkte mehr ergeben sich aus dem Verhältnis von
mündlich zu schriftlich bei fünffacher Gewichtung. Je nachdem, ob und wann man diese
vornimmt (oder eben nicht), kommt man bei den erforderlichen Prüfungsnoten in der
freiwilligen Prüfung schnell zu falschen Ergebnissen.

Ich habe mich offen gestanden noch nicht durch alle Oberstufenverordnungen durchgewühlt,
würde mich aber tatsächlich wundern, wenn hier die Bundesländer deutlich anders vorgingen.
Für NDS ist es - wie oben bereits ausgeführt - definitiv genauso, wie von dir beschrieben.
Insbesondere wird nicht aus dem Ergebnis der schriftlichen Prüfung und der mündlichen
Nachprüfung erst eine (ganzzahlige) Durchschnittsnote gebildet und diese dann entsprechend
gewichtet, sondern die Ergebnisse der beiden Prüfungen verachtfacht bzw. vervierfacht und
anschließend deren Summe gedrittelt. Damit ist diese feine Abstufung von Gesamtpunkten am
Ende auch möglich.

Hinweis: In Bundesländern mit 5 Prüfungsfächern werden die entsprechenden Ergebnisse nicht
verfünffacht, sondern vervierfacht. Es ergibt sich im Block II damit aber eine vergleichbare
Gesamtsumme.
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